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Es Lied

DR SCHWARZBUEB P

Von Albin Fringeii

Dr Schwarzbueb isch ne friische Ma,
Wo lustig sy und schaffe cha.

Är het sy Meinig, blybt drby,
Und redt em einen eppis dry,
So seit er : So muess 's dure goh,
Un sett i Schwiele -n-über cho.

Dr Schwarzbueb isch ne heitre Ma,
Wo anger Lüt guet fuxe cha.

Frogt mit drno, was cF Mode macht,
Und wenn o mänge über 'n lacht,
Ar sitzt am Sundig gärn bim Wy,
Loht d' fröndi Wält loh Fröndi sy.

Dr Schwarzbueb isch ne freje Ma,
Wo ghörig ufbigähre cha.

Er will si eige Meister sy,
Wo seit : Gang wägg, das Lang isch my.
Und het em eine-n-eppis für,
Är stellt en sicher usse d' Tür.

Dr Schivarzbueb isch ne brave Ma,
Wo nie sy Lang verrote cha.

Het eine-n-eppis gege d' Schwyz,
So het er mit em Schwarzbueb C.hritz,
Denn 's Liebste-n-isch em uff dr IFält,
Sy Frau un Ching, sy Hus und s' Fäld.

Verlag : Buchdriirkerei Jos. Jeger, Breitenbach. (Komp. von Edmund Wyss)
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